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Wochenüberſicht
Die Hauptereigniſſe der Woche auf dem Gebiete der inne

ren deutſchen Angelegendeiten ſtehen in einem gewiſſen inneren
Zuſammenhange Wenn das preußiſche Abgeordnetenhaus mit
ſehr großer Majorität der Regierung darin Unrecht gab daß
fie die Provinzialordnung und die mit ihr zuſammenhängenden
Selbſteerwaltungs Einrichtungen den weſtlichen Provinzen noch
vorenthalten wolle ſo kann man über die Beziehung des
Beſchluſſes zu den kirchlichen Wirren um ſo weniger in Zwei
fel ſein als die Hauptredner für und gegen die Vorenthal

tung Prof v Sybel und Dr Virchow die clerikale Opprofi
tion im Rheinlande in ihrem Ve hältniß zu dem Verwal

Prof v Sybel ſah das ſchöne
Rheinland ſchon in der Gewalt der ſchwarzen Jnternationale
und ihres im Auslande wohnenden Oberhaupts Dr Virchow
meinte dagegen der gegenwärtige Conflict habe nicht eine ſo
tiefgehende Wirkung und Bedeutung daß ihm zu Liebe die
nothwendige Rechtseinheit geſtört den katholiſchen Rheinlön
dern die Selbſtverwaltung vorenthalten werden dürfe Die
Abſtimmung des Hauſes gab ihm Recht während eine Fluth
von Reden meiſt aus liberalem Munde ſich gegen Hrn v

Ein zweites Hauptereigniß der Woche welches
den Kirchenſtreit betrifft iſt die Erklärung des deutſchen Epis
copats welche gegen die in der Papftwahldepeſche geäußer
ten Anſchauungen des Reich kanzlers Fürſten Biemarck gerichtet
ſind Das Schriftſtück enthält die tauſendmal gehörten Be
hauptungen wonach die Proclamirung des Unfehlb rkeitsdog
mas nicht das Geringſte an der katholiſchen Kirche geändert
haben ſoll Die biſchöfliche Macht ſei nicht abſorbirt durch
die des Unfehlbaren Die Schlußerkkärung des Episcopats
lautet Wir fühlen uns verpflichtet gegen den verſuchten
Angriff auf die volle Freiheit und Unabhängigkeit der Wahl
des Oberhauptes der katholiſchen Kirche laut und ſeierlich Ein
ſpruch zu erteben indem wer zugleich bemerken daß über die
Giltigtkeit der Papſtwahl jeder Zeit nur die Autorität der
Kirche zu entſcheiden hat deren Entſcheidung jeder Katholik
wie in allen vändern ſo auch in Deutſchland rückhaltslos ſich
unterwerfen wird Das wird abzuwarten ſein Der Reichs
kanzler hält ſich momentan dem öffentlichen politiſchen Leben
ganz fern womit aber keineswegs geſagt iſt daß ſeine Thätig
keit ruhe Die Sendung des Hrn v Radowitz der den Bot
fchafter Fürſten Reuß in Petersburg vertritt ſoll ſich auf die
Stellung Deutſchlands zu Serbien und Rumänien beziehen
ugd außerdem die Vermittelung ves fehr ſtark gefährdeten gu
ten Einvernehmens zwiſchen Rußland und England zum Zweck
haben Von einem Rücktritt des Fürſten Bismarck iſt nicht
ernnlich die Rede auch hat die wohlwollende Aufnahme des
Budgets Seitens des Abgeordnetenhauſes und die gemäßigte
Oppoſition in den Verwaltungsreformfragen die Gerüchte
u e derungen im preußiſchen Miniſterium zum Schweigen

ebrachtß Unter den ausländiſchen Angelegenheiten nahmen die poli

tiſchfinanziellen Affairen des öſterreichiſchen Kai erſtaates
in dieſer Woche das Intereſſe ſehr in Anſpruch Die Flug
ſchrift des jungen Erzherzogs Johann Saloator worin die
Nothwendigkeit eines Conflictes der Habsburg ſchen Monarchie
mit dem deutſchen Reiche bewieſen werden ſollte hat nur dazu
beigetragen die gegentheilige Meinung auf beiden Seiten neu
zu bekräftigen Deutſcherſeits belächelte man nur die Phan
taſien des begabten aber ſehr jungen Prinzen öſterreichiſcher
ſeits documentirte die raſche und energiſche Maßregelung des
ſelben daß die Anſchauungen Johann Salvators von Franz
Joſeph und ſeinem treuen Berather Andraſſy nicht getheilt

113 Wer iſt ſchuldig
Erzählung von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Nun Sie den Entſchluß einmal gefaßt haben ſprach er
zwefle ich nicht daß wir uns raſch und leicht einigen werden

Ich habe jetzt natürlich mit meinem Bruder geſprochen er iſt
vollkommen damit einverſtanden und was ich mit Jhnen be
ſchließen werde dürfen Sie unter allen Umſtänden auch als

für ihn bindend anſehen hSie werden aus den Geſchäſtsbüchern erſehen daß die
Fabrik in den letzten Jahren mit Schaden gearbeitet hat

r Urban fort es iſt dies genau ſeit der Zeit wo ich die
Leitung meinem Geſchäftsführer übertragen hade weil meine

Kräfte mir die Arbeit nicht mehr geſtatteten Wenn Sie die
Geſchäftsbücher aufmerkſam durchſehen werden Sie leicht fin
den durch welche Uebelſtände jene Verluſte herbeigeführt
r r einen wie guten Gewinn die Fabrik früher ge

racht hat
Herr Urban fiel Arthur halb abwehrend ein das Beſte

was für Jhre Fabrik ſprechen kann iſt die Achtung welche
Jhr Name überall genießt ſelbſt bei Jhren Concurrenten Was
in den letzten Jahren vielleicht verfehlt iſt hoffe ich durch um
ar und energiſche Leitung bald wieder herzuſtellen Jhre

Fabrik hat noch ihr altes Renommé das genüat Jch hoffe
Sie werden mich in keiner Beziehung kleinlich finden nur den
einen Wunſch heze ich daß die Fabrik hald in meinen
Beſitz übergeht Wenn die Streitigkeit mit den Arbeitern
lange währt ſo kann ſie doch höchſt nachtheilig wirken und
den Betrieb bald ſtören Für Sie iſt es ſehr ſchwierig die
ſen Kampf beizulegen denn Sie können nicht nachgeben ich
würde es an Jhrer Stelle auch nicht thun denn ich bin kein

reund von ſolchem Vorgehen der Arbeiter welches gleich
am die Piſtole auf die Bruſt ſetzt Mir wird ein Aus
eich leichter gelingen weil ich noch durch nichts gebunden

Jhr Wunſch iſt vollkommen h entge nete Ur
ban Wenn wir uns heute einigen kann die Fabrik morgen

JJW JWwerden Die petersburger Conferenzen über die
Regelung des Kriegsrechts zu Land und zur See drohen eine
breite Kluft zwiſchen den Anſchauungen der Mächte zur Evi
denz zu bringen Der ſtille Krieg zwiſchen britiſcher und ruſſi
ſcher Diplomatie um den Enfluß im Orient nimmt täglich
einen heftigeren Charakter an Nicht zufrieden einen prin
c piell verneinenden Abſagebrief nach Petersvurg geſandt zu
haben ſucht England auch Belgien Holland und Scandina
vien für ſeine Anſchauung zu gewinnen bezw von der Theil
nahme an den Conferenzen abzuhalten Die ſeandinaviſchen
Staaten für das Lager der Oſtmächte zu gewinnen ſcheint
ſich Deutſchland zur Aufgabe gemacht zu haben während es
gleichjeitig die Gegenſätze zwiſchen der engliſchen und ruſſiſchen
Politik zu mildern verſucht Eine Kataſtrophe im Orient
ſcheint man aber ruſſiſcherſeits nicht vorauszuſehen Schon
iſt Kaiſer Alexander in Ems als Badegaſt angemeldet wäh
rend die Kaiſerin ſich von St Remo nach Livadig in der Krim
begiebt Jn Spanien ſchwankt die Wage des Kriegsglücks
zwiſchen Alfonſiſten und Carliſten welche dem Könige Alfons
die Feuertaufe mehrfach ertheilt und beinahe ſeiner jungen
Herrſchaft ein jähes Ende bereitet hätten Nichts deſtoweniger
erhalten ſich die Nachrichten von einem Convenio mit Don
Carlos der mit reicher Geldentſchädigung in s Ausland gehen
ſoll Andererſeits wird behauptet der finanzielle Ruin wel
cher Spanien bevorſtehe ſei noch gefährlicher als die car
liſtiſchen Kämpfe Die ungemeine Freigebigkeit des neuen Re
gims gegen die Kirche gepaart mit Verfolgung der Liberalen
kann dieſen Ruin nur beſchleunigen Mac Mahon hat
im Lanfe der Woche den verſailler Verhandlungen über das
Senatsgeſetz und dem ſtets wechſelnden Kaleidoscopbild der
Parteiengruppirung ruhig zugeſehen Nun durch Verwerfung
der Senatsoorlage eine Kriſis entſtanden wird er mit einer
Botſchaft hervortreten

Deutſches Reich

Berlin 14 Febr Die Gegenſtände welche in der
geſtrigen Bundesratbsſitzung zur Verhandlung ſtanden
ſind nicht ſämmtliv erledigt worden zudem hat ſich das Ma
terial aus den Ausſchüſſen noch in den letzten Tagen ſo ge
ſammelt daß mindeſtens noch eine Plenarſitzung und zwar am
Dienstag oder Mittwoch wird ſtattfinden müſſen Ueber
die Bildung der Reichsſchulcommiſſion wird noch weiter zu
befinden ſein Ueer das Geſetz wegen Bauten und ſon
ſtiger Anlagen an der Jade werden noch Sachverſtändigen
Vernehmungen ſtattfinden Jm Uebrigen iſt aus der geſt
rigen Bundesrathsſitzung noch Folgendes von Intereſſe nach
zutragen Beſchloſſen wurde für die Z hnmarkfſtücke die
Benennung Krone für die Zwanzigmarkſtücke die Benennung
Doppelkrone einzuführen Die Wahl eines Mitgliedes

für das ReichsOberhandelsgericht fiel auf den Großherzoglich
Heſſiſchen Hof Gerichtsrath Buff in Darmſtadt Der wich
tigſte Beſchluß betrifft die Reform der Eiſenbahnfrachttarife
Jn dieſer Angelegenheit wurden die Ausſchußanträge in fol
gender von Preußen vorgeſchlagenen modificirten Faſſung an
genommen Der Bundesrath wolle in Erwägung daß das
vom ReichsEiſenbahnamt vorgelegte Ergebniß der mit Dele
girten des Handelsſtandes und der Eiſenbahnverwaltungen im
Juli und Auguſt v Js gepflogenen Verhandlungen über die
Einführung eines einheitlichen Fracht Tarifſyſtems ſür die Ei
ſenbahnen Deutſchlands als ein dem Beſchluſſe des Bundes
rathes vom 11 Juni 1874 entſprechendes nicht zu erachten iſt
daß demzufolge eine Entſcheidung über die Tarifreform zur
Zeit nicht thunlich unter den obwaltenden Verhältniſſen

welche mir allerdings ſehr am Herzen liegen Zuerſt würde
ich Jhnen dies Haus und den Garten nicht mitverkaufen ſo
dann wünſche ich daß Sie mehre alte Arhbeiter welche mir
ſeit langen Jahren treu gedient haben in ihrer Stellung laſ
ſen ſelbſt wenn ſie ihrer Aufgabe nicht völlig mehr gewachſen
ſind namentlich den Geſchäftsführer Sie können auf deſſen
Ehrlichkeit feſt bauen

Beſter Freund unterbrach ihn Arthur zuvorkommend
dies würde ich ſchon aus Achtung gegen Sie gethan haben

ſelbſt wenn Sie es nicht erwähnt hätten Ich werde dem Ge
ſchäftsführer ſeinen bisherigen Gehalt laſſen wenn ich auch
ſeine Thätigkeit nothwendig einſchränken muß weil ich die
Leitung ſelbſt übernehmen werde Jch bin mit allem einver
ſtanden und möchte Sie nur in einem Punkte um Nachſicht
bitten Jch kann Jhnen augenblicklich nur eine geringe Summe
anzahlen weil mein und meines Bruders Vermögen meiſt in
Beſitzungen beruht oder auf Hypo heken angelegt iſt Sie
werden begreifen daß es mir nicht möglich iſt daſſelbe ſo raſch

iſi zu machen Sicherheit haben Sie ja in der Fabrik
elbſt

Urban geſtand ihm dies gern zu

Noch an demſelben Tage wurde der Verkauf der Fabrik
zwiſchen Urban und Arthur gerichtlich abgeſchloſſen ſchon mit
dem folgenden Tage ſollte die Fabrik in Loppins Hände über
gehen Urban hatte durgdaus billige Verkaufsbedingungen
geſtellt und Arthur war ohne irgend einen Einwurf darauf
eingegangen

Jn zufriedener Stimmung kehrte Urban aus der Stadt nach
gerichtlichen Abſchluſſe zurück Er glaubte aller Sorgen jetzt
entledigt zu ſein und in Ruhe ſein Leben beſchließen zu können
Noch hatte er Toni von dem Verkaufe kein Wort geſagt er
wollte ſie damit überraſchen weil ſie aus Sorge für ſeine
Geſundheit ſchon früher einmal in ihn gedrungen war die Fabrik
zu verkaufen

Er traf Toni im Garten
Nun Kind ſprach er heiter heute habe ich Deinen Wunſch

erfüllt und die Fabrik verkauft in dieſem Augenblicke iſt ſie
bereits nicht mehr mein Eigenthum

Diensteg den 16 Februar

in Jhren Beſitz übergehen Jch habe nur einige Bedingungen
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vielmehr eine weitere Erörterung der Angelegenheit und
eine Verlängerung des unter Ziffer 2 r Beſchluſſes
gewährten Jnterimiſtikums mit den nachfolgenden Modi
ficationen erforderlich erſcheint beſchließen J Vom Stand
punkte des Reichs iſt gegen die weitere Erhebung des
interimiſtiſchen Frachtzuſchlages von höchſtens 20 Pro ent unter
der Bedingung nichts zu erinnern daß von dieſem Zu
ſchlage wie bisher ausgenommen bleiben Getreide Hülſen
früchte Kartoffeln Mehl Mühleufabrikate und Salz 2 daß
beim Transport in Wagenladungen und auf größere Entfer
nungen der gedachte Zuſchlag mit dem 1 April 1875 in Weg
foll komme für Brennholz und für folgende Düngungsmittel
Poudrette Düngerkalk Gaskalk Gaswaſſer Chiliſalpeter
Chlorkalium Fleiſchmehl Guano Knochenmehl phosphorſauren
Kalk Superphospbat Superphosphorit 3 daß bei Kohlen
Koaks Steinen Roheiſen Bau und Grubenholz Vieh und
bei folgenden Futtermitteln Kleiearten Rübenpreßlinge Hack
früchte Oelkuchen Rappemehl und Leinmehl im Sinne des
Artikels 45 der Reichsverfaſſung eine Ermäßigung des Zuſchlags in s Auge zu faſſen u vorauszeſetzt daß die Betriebs

und Finanz Verhältniſſe der betreffenden Eiſenbahnen dieſes
unbedenklich erſcheinen laſſen II Der Reichskanzler wird
erſucht nach vorgängiger Vernehmung von Sachverſtändigen
aus den Kreiſen des Fandeleſtandes der Jnduſtrie der Land
wirthſchaft und der Eiſenbahnverwaltungen dem Bundesrath
ſobald die Vorarbeiten es geſtatten geeignete Vorſchläge für
die Einführung eines der Abſicht der er ent
ſprechenden einheitlichen FrachtTarifſyſtems für die Eiſen ahnen
Deutſchlands zur Beſch ußnahme vorzulegen wobei davon aus
zugehen iſt daß der Beibehaltung und weiteren Ausdehnung
des natürlichen Tarifſyſtems neben einem anderen Syſtem nichts
entgegenſteht Geſtern Abend fand bei dem Miniſter für
Land wirthſchaft Dr Friedenthal eine zahtreich beſuchte
parlamentariſche Soiree ſtatt Man bemerkte neben hervorra
genden Beamten faſt aller Miniſterialreſſorts Mitglieder des
Herrenhauſes und des Abgeordnetenhauſes und zwar waren
mit Ausnahme der polniſchen alle Fractionen des letzteren
vertreten Berger und Sybel die Gegner der jüngſten De
batten Gneiſt und Windthorſt Meppen Petri und Schor
lemer Alſt ſaßen friedlich nebeneinander Der Miniſter und
ſeine Gemablin h die Gäſte mit ausgeſuchter Liebens
würdigkeit Erſt gegen Mitternacht endete de Soiree zu wel
cher übrigens auch eine Anzahl von Angehörigen der Preſſe
eingeladen war

Fürſt Bismarck hat wie der M Z aus Berlin
geſchrieben wird übereinſtimmenden Mittheilungen zufolge
ſeinen W derſtand gegen die Einbringung der Selbſt oerwal
tungsgeſetze für die wiſtlichen Provinzen aufrecht erhalten
Er betont gleich dem Grafen Eulenburg daß er die Vorlage
der Geſetze nicht für opportun halte aber ungleich dieſem er
klärte er daß die practiſche Durchführung eine Mackhtfrage
für die Regierung ineolvire Damit hätte Fürſt Bismarck
eine Linie zwiſchen ſeiner und der Auffaſſung des Miniſters
des Jnnern gezogen der Namens der Regierung dem Abge
ordnetenhauſe eröffnete daß ſie zu dieſer Frage viel kühler
ſtehe als die Abgeordneten glauben Graf Eulenburg geſteht
zu daß zur Ausführung ein ernſtes Studium derjenigen Lan
d d gehöre auf welche die Geſetzgebung ausgedehnt wer
en ſoll

ſchloſſen zu haben deſſen Reſultat mit ſeiner nation len und
auswärtigen Politik nicht in Uebereinſtimmung ſtehen ſoll
Ob dieſe Auffaſſung ſich ſeit dem geſtrigen überwältigenden
Votum des Abgeordnetenhauſes geändert hat weiß man nicht
wenn auch die Hoffnung ausgeſprochen wird daß im nächſten

Ueberraſcht blickte Toni ihn an Scherzte er oder ſprach
t i Wbrte Wie eine bange Ahnung ſtieg es in
ihr auf

Wer wer hat die Fabrik gekauft fragte ſie
Erräthſt Du dies nicht entgegnete Urban lächelnd
Nein nein
L ppin fuhr Urban fort nicht bemerkend wie Toni faſt

erſchreckt zuſammenzuckte Es ſt mir lieb daß die Fabriknicht in mir ganz fremde Hände übergeht

Loppin Loppin hat ſie gekauft wiederholte Toni als
traue ſie ihren Ohren nicht

Gewiß Kind Es iſt ſehr ſchnell gekommen Ich war der
Sorge nicht mehr gewachſen und ich glaube daß ich Deine
Zukunft nicht beſſer hätte ſicher ſtellen können als durch die
ſen Schritt Dies Haus und dieſen Garten habe ich nicht mit
verkauft ich mochte mich nicht davon trennen und hoffe hier
in Ruhe zu ſterben

Noch immer war Toni nicht im Stande ihre Ueberraſchung
zu breherrſchen und auszuſprechen was in ihr vorging Seit
dem ſie Heinrichs Liebe für immer verloren zu haben glaubte
hatten deſſen Worte mit denen er ſie vor Loppin gewarnt
einen um ſo nachhaltigeren Eindruck auf ſie gemacht Jmmer
waren ihr dieſelben in das Gedächtniß zurückgekehrt ſie hatte
die Franzoſen ſchärfer beobachtet und glaubte mehr als einmal
gefunden zu haben was Heinrich ſo ſehr gegen dieſelben ein
genommen Sie war nicht mehr von der aufrichtigen und in
tereſſeloſen Freundſchaft derſelben überzeugt und gab Heinrich
um ſo mehr Recht jemehr ſie fühlte daß ſie ihm zu ſchroff
entgegengetreten war

en bemerkte Jhr Schweigen er vermochte daſſelbe nicht
zu faſſen

Nun freuſt Du Dich nicht daß ich endlich alles was mich
mit Sorgen erfüllen konnte don mir geworfen habe fragt er

Die Fabrik hat meine Gedanken um ſo mehr beſchäftigt je
weniger ich in ihr thätig ſein konnte Für Deine Zukunft iſt
hinreichend geſorgt wir haven mehr als wir je gebrauchen
werden

fiel Toni ein ſieVater ich habe nicht an mich gedacht
konnte das beängſtigende Gefühl welches ſie erfaßt hatte nicht

Fürſt Bismarck ſcheint aber dieſes Studium abge

a
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r e e e es bei dem Lindgericht in Köln gegen den Abz Finanzminiſter E ar einer gitale in i beabſichtige Don VKorleg s Führern Mißtrauen gegeneinander Ferrſwe wäg
r Rockerath bezüglich der Beſchuldigung erdichtete und ent Herrendanſe ein Geſehent innen Kurzem dem Larlos heit es babe als er ſeine T alich de Herrenhauf wu n r e rurpen aus a viſonel e t achen wiſſentlich behauptet zu haben antängiz iſt Herhältuiſſe der preuhigen wie blegaet n hule Du e er mittee d

für die Dauer der gegenwärtigen Seſſion aufgeboben werde der Reichsbank nothwendig wird zugehen In dieſem Seſere Pro d rfen ſab vor den Soldaten die Aeußerung gethan Ich Vetn
In der BudgetCommiſſion des Abgeordneten aliſes wurde auch eine Beſtimmung über die Errichtung von Filialen in u e verrathen worden ein Wort welches allgemein auf den der

in J 5 r vortragende Rath im Cultusmini e en S men fals die dortigen Regierungen dies wün 33 u h e S M Medier de de den
erium Geb Ober Reg Rath D i eine Entlgt ten nigen habe nun Mediri perſönlie el r ne4 Schulreglative als eine der Hauptſtützen des Mäühler ſch ralordenscommiſſion der Oberrechnungskammer der Ober e Bribade Bargés verdrängte Dien e t ſchen examinationscommiſſio ür die h Prätende gte Tie Navarreſen ſollen ihSyſtems und man hatte deshalb ſchon large ſeinen Rücktritt beamten des r c ren d ergeben ſen an dere n u t

erwartet c n War be Bune genehmigt Bei G de m 53 e re Truppen dagegen wünſchen Frieden mehr s Le
t J Gelder für Zwecke der Landesvermeſſung fragt der At idt uh z wie weit die betreffenden An bei agt der Abg Schmidt Ein könig i 7 brikPreußiſcher Landtag e n enth Abgeordnetenhaus Seekarte genügend unterſtüte Der Reg Com Generalmajor v 500 M fef i von u r eDer Reg ajor v eſt Der General Capitän von Cub dien 13 Sitzung vom 13 Februar Pegereopie erklärt daß die Admiralität die erwähnte Commiſſion 900 Mann Verſtä r di Luba verlangtördere ſo weit es ihr möglich ſei ommiſſion o erſtärkung für die Unterdrückun biete

en e et lt enoſſer ogenannten engli im Hamburg Die be n ofen Verlin Hangen zu imt haben ekurneus du e e l et ovre hatte in n etreffenden Ausgaben wurden vom Hauſe ge Die Nachrichten vom Kriegsſchauplatze ſind befrie a
Jn der dritten Berathung des Geſetzes über d u dem Etat der Geſtütsverw digend Die Truppe aden et ledeehelter d e be i m gete en Flügel ſteht auf e rn en a geh e Bee Wog v u olter Heiterkeit der die Reb ürzt die Ausgaben dauernde 2,804,000 Mk ei la Reyna A Off v uenteſt niniſter Leonhardt gemiſcht hatte n va Princt d Hiermit iſt tie h 1,331,780 Mk u e Derregaray bei Gandeſa gemeldet des ar FPine

den e eneeee en beamte und be anne guf Dienstag den 10 d augeſehe Auf ver T an ges on Carlos ſcheint im letzten framöſiſchen Feldzuge tin n e e en r men an ge völlig den Z227 Einſtellung des n r en a ine S darin auch die Depeſchen des Kaiſers
de die G Sruſtor ung den Entwurf befürwotet den Abg Röckeräth Abänderung der di St in Im an ſeine Gemahlin bemerktwurde die Generaldiescuſſion geſchloſſen Bei der aldebatte bohenzollernſchen Landen 8192 per in den gram gmertt zu ren Da le 10

re ch ars St e e r in den ſache Srdengewe hen die Bermbgensverwaltung Mewertg vog San Lichte Baet Pegegeg e an Donng di
h izminiſter Leonhardt und dem Ab S Geliebte M i ermatzen mrWindtborſt Meppen ſtatt Bei em Abg W ad Geliebte Margarita Gott verdanken wir eiar Rettiſizrung einſger et der T eiten g n S grrwn Wroßzbritaugztens noch keiner in dieſem glorreichen W

darauf hin daß die Stellung der jetzigen herzoglich n Der Königin Victoria iſt nunmehr die wunderbare Kriegs ch habe den Feind im ſei egene werde r ine ungleich n r ger Königs der Fidſchi Jnſeln Thakean und dem Monte be Sen e e t Wege
i An werde Windt horſt Meppen be bau oder Kakobau durch den Colonial Mi ſt Poſiti t r ekritt daß die Mehrheit derſelben eine Veränd ſinerret durch den ColonialMiniſter Carl Carnavon oſitionen wurde derſelbe durch meine täpferen Voluntarios Jbaut iſe wünſche Der Entwurf ſelbſt wurde u u ihrer Ver üoerreicht worden Die Keule hat in den Fidſchi Inſeln ſtets fen ließ Kanonen vom Syſtem Krupp und Plaſencig Lafe We Jnh

Hierauf beginnt die Fortſetzung der Etatsbete ert genehmigt als Symbol der Herrſchaft gegolten Bei Abtr ſtets wehre Munition und Gefängene in unſeren Händen Pet or 1

be n thung Man ü i i v Bei Abtretung dieſer 0 ühr Ab nſeren Händen Es iſt jetztbeginnt mit dem Capitel Directe Steu rn verſandte ſie der König paſſender Weiſe der n Herr hr Abends noch immer verfolge ich den Feind auf ſei m
146,659,000 Mk Ausgaben dauernde 800 Einnahmen Die Königin wird am 8 März i haben Herrſcherin Flucht Vrieflich Details t pfla

l e 5 J 3 8 m m e 5 egr e er anitis en an d zug chen We ein e e e der de e e n e dieſes vollſtändigen Scges
h welche i g gsdorff er rügte die lngleichheiten g u die engliſche Nordpolerpedition bereitet die en Pacht d henen la Reyna aufgeben mußten ieſe im

elche in den einzelnen Ortſchaften bei der Einſchätzung zur Geſellſchaft in London ein Handb die geographiſche Nachricht iſt beſtätigt und ergieb c elliefr Witwe u gilt derer hält Abg ſo u en vem n er Meere rella rückwärts ehe raß Don Carles Kch eiligſt Han
9 31 lche Ungleichheiten früher nicht geweſen wär und der neueſten Erfahrungen bek e h nnn e il e erſt e n Rhode die Erklarung abgab daß der letzten ev hengkg Bi ſtit n ſein

l nittae e Ah ſtattgefunden hätten um eine möglichſt gleich London des älteſten Handwerkervereins in England ried der prg Halle 14 Februar Auck
Da W r er re en in die n e e e x Je den Britten überall entſteheade ger e der Univerſität Nach dem ſoeben erſchienenen warS nehr Kigſfenſtener guf al die gänge Pen ing Prengege 1015 hätte x mrtilhh ſern z Wywatnernden N Sentſchen hin Verzeichniß der Vorleſungen an unſerer Unioerſität füe das er
Abg Miquel erklärte ſolche Üngleichheite r e h Preußen gen ein Morsgel l r qaſtrie wie faſt in allen andern Din Sommerſemeſter 1875 beſteht der geſammte Lehrkör dienzeuen Geſetze gar nicht vermeiden Die Lebensb nach dem längſt vorüber Wope an gehabt Jene Zeiten ſeien aber Lehrern einſchließlich 5 ſog Exercitienmeiſter V dieſe P e
einem Theile des Landes ungleich theurer als im r ſriſſe ſeien in inne ſeine Kohle ceer ſei v er Civiliſation Chia be ordentliche 25 außerordentliche Profeſſo nd Anna

gelöhnerfamilie könne daher bei ganz gleichem Eintoinnen in de Erziehung allgemei ger zu öffnen und nur durch beſſere techniſche Die theologiſche ä en und I7 Privatdocenten wie
l ein ga e ing allgemeine Bildung und ſtrenge Gewi r e logiſche Facultät zählt 8 ordentliche 6 außerordentliSerſciedenen Gegenden ſehr derſchieden gettent ſein Im ange ritiſche Fadritant zud ſtrenge Gewiſſenhaftigkeit könne und 2 Privatdocenten die juriſtiſche 6 ordentl r

meinen habe das Geſetz eine ſehr große Mehrb S Jm allge Spibe der Inbtge nut und Arbeiter ſeine Stellung an der ordentlichen Pro r juriſtiſche 6 ordentliche und 1 außer ſchaf
UüÜchen Provinzen herbeigeführt was rbelaſtung der weſt h Meundella ermahnt erhalten verſuchen Das Unterhausmit ichen Profeſſor die mediciniſche 11 ordentliche 6 auf SieI att en re auch Abg Tiedemann be glied Mundella ermahnte zum Studium der poli mit ordentliche Profeſ 5 Wringlpot liche 6 aufzerſtätigte Die Einnahmen würden bewilligt Vei n be damit nicht Zweige d Studium der politiſchen Oeconomie Tat eſſoren und 5 Privatdocenten die philoſophiſch Ang

bean ragt zu Titel 5 Dienſteinkommen fü T ei den Ausgaben davon Jeſu er Induſtrie ruinirt werden und das Aus an Facultät 23 ordentliche 12 außerordentliche Prof und 10 Pri S bei
der Peovirz Hannover und den übrigen Weſt Steuereintreiber in Cand get men lufträge für Schiffsbauer die früher nach Eng ocenten Veränderungen ſind folgende zu v ei Jivat bald

Abg Götting Ueberweiſung der a ar ichen Provinzen der l nühnte auch zu gingen jetzt nach Bremen Derſelbe Redner er heologiſchen Facultät trat ein Lic Wil r ren J Tuch
o die Einnahme dieſer Beg ten n n e r die r x Siudium der modernen Sprachen und wies auf docent in der juriſtiſchen Pr e h Hermann als Privat danr

z ſei Wo nicht ſo ſollen ncurrenz der Deutſchen in S r Alf Boretius als ordentlAbuträge auf angemeſſene Erhöhung geſtellt werden r üdamerika und Aſien FProfeſſor in der mediciniſchen rückten die Pri W de
e c Frankreich Se adeher Köppe und Ketiſattter a ehren

e l 92 3 t 9 J
einmaige 461,390 Ausgaben dauernde 142,700 Jm weiteren Verlauf der Verhandl g Profeſſoren auf in der philoſophiſchen wurde der Pri verfl3 8390 Abg Grünhagen beaontragt die Staats geſetz wurden noch einige e Aruter ar Aug Müller außerordentlicher Profeſſor wahren w re glau

m e rtikel der Bardoux ſchen aus der Rei i z end Pr Siebeh e Vorlage welche das paſſive Wahlrecht b xſchen aus der Reihe der Privatdocenten ausgeſchieden iſt Jm zubeherrſchen Wirſt Du es auch nie bereuen daß Du die einige Artikel der von der r Wer ſind einſchließlich der Uebungen in den 23Fabrik an Loppin s verkauft haſt angenommen Die Sitzung war ſehr e d T orlage S Vorleſungen angekündigt von denen 74 ſog Publica und n
er rer Dich nicht Kind entgegnete Urban Du ſprach auch Gamtetta er unterſtützte aufs S da n raten Heer verden geri

u haſt den Wunſch gehegt Weshalb ſollte ich es be in T welcher die Auflöſung verlangt t hieſigen Mugeeen der ſiebenten Stunde enthüllte ſich auf dem ger

n e ier it mat fuhr Toni fort es drängt mit Die Hat e e evor Loppin s zu warnen ich kann Dir kei unmö lich ſei dem Antrage daß di urchaus aden mit zwei edlen Officierpferden ſtand urplötzüch in heilſten daßanzeben allein ich bin nicht im Stande einen Grund dafür h Sumn e daß die Senatoren auf Grundlage Flammen Eins der Pferde nur an einen Strict nnen en ches
vertrauen ihnen wie früher zu ſtimmung zu geben h e ren ſollen ihre Zu n r d an kam ſchon halb verbrannt mit cuélaufen

z H ierauf ü ie geſ Auge aus dem öffneten WUrban ſchüttelte mit dem Kopfe den Anträgen Duprat s Bardoux und nen geſammte aus ſitzt Das andere Loler iſt leben el ännt m r e
m a e Sag Urtheil aus Dir ſprechen bemerkte er er et beſtehende Vorlage zur e Be iäde r e e aſanmmenbrag zeig Und v

er Jo weiß daß er nicht günſtig über Loppin s dentt Würde dieſelbe mit a68 gegen 348 St witleiderregend Ueber die Urſache des Veandes Szleichwo l iſt er nicht im Stande irgen enkt w ich die V Stimmen abgelehnt muthungen und auch die ſofort en Pur Ver dt gend etwas gegen ſie an orauf ſich die Verſammlung bis zum Montag vert r dern Er ſofort angeſtellten ſorgfältigen polizeilichenzuführen Jch gebe viel auf ſein ürtheil t letzten Abſti g vertagte Vor der Ermittelungen haben wie wir hören zu k nichtt allein auch das bſtimmung brachten Waddington und V i Der Begleit Hören zu keinem Ergebniß geführtmeinige hat das Leben geſchärft und hatte i neue Geſetzentwürfe betreffs Erri autrain zwei Der VBegleiter hatte wie er ſagt einen Augenblick den Wagen ver der
Vorurtheil gegen Woppin s ſo iſt daſ 6 e ich Anfangs ein an die Commiſſt reffs Errichtung eines Senats ein die laſſen in dem Stroh und Heu zum Bedarf der Thi mite miſſion verwieſen wurden r an deſſen Decke eſne L er Thiere lag undDie beiden Brüder haben ſi ſt daſſelbe völlig geſchwunden 3 t en Da hätten wir denn rag Decke eine Laterne hing Durch Rangierſtöße geren en 2 ſich gerade beim Verkaufe der Fabrik die zweite Ueberraſchung die größer iſt als di exzählt ſei die Laterne heruntergefall r AbſizFegen mich in der zuvorkommendſten Weiſe b brit Mabon erkiart er müſ an d als die erſte Mac zündet Dem entgegen wird f gefallen und habe das Stroh entn it wirfſi o gegen wird freilich wieder behaupt theidmit wirklicher Liebenswürdigkeit jeden mei Wünſche und Anzahl Senatoren ſeloſt u m echte beſtehen eine gröeere Jalerne vor dem ling ed or gar nicht gebrannt habe D u üfüllen geſucht Sie haben faſt et ner Wünſche zu er üb ſt zu ernennen Man ärgert ſich dar anderes Gerücht ſagt d aß wie einr mein Intereſſe als ih er und die Antwort iſt die Annahme des A icht feſtzu gt der Begleiter geraucht habe iſt ebenfalls ühr

eigenes im Auge gehabt und ich würde undankbar ſei z ſpri Se e re a t Sn es im dank pringt aber von vem betre r dienſtthuende Beamte hat pre i Deren wollze bar ſein wenn heit für die Auflöſung wie argeiehn n Perren mit einem Male aus dem Wagen herausſchiagen ſehen ie mat

Fühlte ſich Toni auch durch dieſe Worte einige alle weiteren Artitel des Geſf t a werden wieder Wie wir vernehmen iſt il rmaßen be el des Geſetzes iſt nunmehr ſeitens der königll Sakteit i g vit 7 Beſorgniß von ihr S ke ggrnomnien und als ſchlecht de ne r n e e r e ſie ben aAſ v
n ters verſcheuchte dieſelbe allmählich Sie ommt wird es verworfen Das Land wi ei o e formelle Einführung des Herrn Ant

e e e e e e e e n e c e tr ittern ie Hände als er dies Reſultat erfuhr und ſogleich gi rn e e folgenden Tage übernahmen die beiden Fran Conferenzen mit Broglie wieder i Ein v Miſeihn Br d Meteorolegiſche S Ehr
n Dt Fabrik und entwickelten eine Thätigkeit welche alle iſt einmal ſein Jbol Es curſiren denn auch ſchon r Barometer be e n Vormittags 8 Uhr Wind SO 1

bisher r eres nie es r ſetzte als dieſe er r Havas aber bezeichnet alle dergi An Thermometer 6,4 Vewncltte e aehalt der Luft do o rin
r iteres müßiges Leben bei ihnen ken gaben zur Zeit nech als verfrüht Einer te ſſa t demlernt hatten nen ge S n Einer telegraphiſchen Meldung aus Newe etzten Freitag kam vor dem Schwurgericht Seine folge herrſcht i New Hork vom 12 d zu derAltbur s und Victor s erſte Bemühungen galten der Aus tements der Proceß des Generals liſten Wert T r alte ſie ſeit 40 r n überall eine anb e en v den Arbeitern und dieſe wurde in der Schlegt der r e Veroalten Wimpffeus mußte an vielen Orten eingeſtellt Kerde et md Der Bertehr ge

t ermitte ung ſchneller herbeigeführt als s daß en zur Perhandlung General Ducrot ſagterwartet hatte Loppin s ſchienen mit den Bef man aus daß Wimpffen dem Kaiſer einen Verſuch durchzub 8 Heri
eſtreb ercthen habe ubrechen anr vollkommen einverſtanden zu ſein nen e de C en der et h gen denſelben Provingial Nachrichten a

h ozar eine abendliche Verſammlung der Arbeiter und wenn er haben erreichen können wenn Wimpffen in tie Ric ſt er S Weißenfels 13 Febr Der heute hier abgehaltene Vi ende a rer We i nicht einging ſo gewährte er et da d e hötte Ducrot und andere Generele e e De a n d e d d u 3
e eare zünſtigungen welche eine Abkürzung der der Kalſer die Parlamentärflagge ausſtecen ließ um ger Vieh als ſonſt am Platze dabei waren die Preiſea beitszeit vollkommen aufwogen Fo riſchung i le anſens zu gut Ducrot widerſprach hre u Theie en en Junge Ferkel wurden mit 7 z d

Gal ffit ſollte ſich über die nfahigkeit und den Thlr Unter d chwweine mäßziger Größe erzielten 19 und ven

J e em nachtheiligen Einfluß der kalten Witterung auch
a

u en u u
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wird jedenfalls adſh der am 16 17 und 18 ſtattfindende Jahr
markt zu leiden häb

q Wittenberg 14 Febr Die von dem Schwurgericht zum
Tode verurtheilkten Giftmiſcher Tiſchlermeiſter Schmidt und
Wittwe Henze von hier ſind zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe
degnadigt worden Heute wurden die letzten Reſekvemannſchaften
des 20 Infanterie Regiments nach beendigter 14tägiger Uebung
wieder entlaſſen es waren meiſt Schifſfer und Friiſcher welche
nur ſchwer heranzuziehen ſind Der Vorſtan älteren Con

um Vereins hat nach den erſten gelgngenen Verſuchen beſchloſa ſeinen Mitgliedern nur permanegt trichineg und finnenfreies
Fleiſch und Wurſt zu billigeren Preiſen zu Riefern Auch der
jüngere Verein ſetzt den Fleiſchverkauf fort Fleiſcher werdenin Khrer Hoffnung die Vereine würden es bei den erſten Verſuchen

bewenden laſſen ſich getäuſcht ſehen und auch ihrerſeits endlich die
Preiſe ermäßigen müſſen

Gera den 14 Febr Die äußere Lage unſerer Bürger
ſchullehrer iſt durch Verkürzu ig der Zwiſchenräume zwiſchen den
einzelnen Alterszulagen und Gewährung von Wohnungszuſchüſſen
verbeſſert worden Erſtere werden jetzt von 3 zu 3 Jahren in Be
trägen von 50 Thlrn gewährt letztere ſind ſo bemeſſen daß pro
viſoriſche Lehrer 0 Mark definitiv angeſtellte für die drei erſten
Jahre 100 und vom vierten Jahre an 120 Mark erhalten Dieſe
Beträge werden vom 1 Januar gewährt Der hieſige Conſu m
verein wird eine Vereinsbäckerei in der Altenburgerſtraße errichten

und gewährt ſeinen Mitgliedern auf 1 Thlr der Waarenentnahme
28 Thlr Dividende Die Mitgliederzahl beträgt 1400 Zu Pfingſten
ſoll hier der Verbandstag der Conſumvereine der Provinz
Sachſen und Thüringens abgehalten werden

X Aus Thüringen 14 Febr Jn Altenburg iſt der Chef
der allgemein bekannten Firma J G Schmidt s Söhne Commergenratß William Schmidt geſtorben Die Sicherheitszünderfa

brik von Carles sen bei Meißen iſt in die Luft geflogen Den
Städten Pösneck Saatfeld und Camburg will die meiningen ſche Re
gierung für die r Zinsgarantiebeträge welche dieſe Städte an
die GeraEichicht Bahn zu zahlen haben dadurch ein Aequivalent
bieten daß ſie ihnen eine indirecte Beſteuerung n will
Jn Meiningen ſind als erſte Rate der Liebesgaben Gelder 160,000
Mk zur Vertheilung gekommen Ueber den Modus der Verihei
lung iſt man allgemein befriedigt Dieſe 1 Rate betraf die Ge
ſchäfts und Mobiliacſchäden 240,000 Mk kommen noch für Ge
bäudeſchäden zur Vertheilung Vom 21 25 Febr findet in
Weimar eine Geflügel Ausſtellung ſtatt Der heſſiſch thüring
Verein zur Förderung der wirthſchaſtlichen Jntereſſen hält demnächſtſeine Gencraiverſomrninng in Eiſe nach Profeſſor Schrader in

jena hat einen Ruf nach Heidelberg erhalten Jn dem Steinleere Concordia bei Chemnitz hat eine Exploſion ſchlagen

der Wetter 3 Bergleute getödtet Die weimariſche Bank zieht ihre
10 Thlr Noten ein Letzte Einlöſungsfriſt 5 Auguſt ds J
Otto Bach s große romantiſche Oper Leonore iſt vor Kurzem
mit durchgreifendem Erfolge in Gotha zur Aufführung gebracht
worden

Vor dem Schwurgericht zuHeiligenſtadt kam es am II d
gegen den Handarbeiter Theodor Tuchſcheer aus Mühlhauſen
wegen Mordes zur Verhandlung Tuchſcheer iſt 30 Jahre alt
evangeliſch unverheirathet Unteroffizier der Landwehr Jufanterie
Jnhaber des Königgrätzer Kreuzes der Kriegsdenkmünze von
187071 und des Militär Ehrenzeichens II Klaſſe vielfach beſtraft
insbeſondere wegen Trunkenheit und Verſäumniß ſeiner Dienſt
pflichten als Soldat wegen Körperverletzung wegen Mißhandlung
ſeiner leiblichen Mutter c Die zur Zeit gegen den Angeklagten rorlie

enden auch von uns früher ſchon mitgetheilten Tharſachen ſind folgende
m Abend des 26 Noo 1874 kam Tuchſcheer mit zwei großen

Hunden die er am Stricke führte in das Haus des Arbeiters
Baumgart in der Vorſtadt St Margar zu Mühlhauſen und ver
langte von der Frau Baumaart eine Herberge Die Frau lehnte
ſein Geſuch ab trotzdem aber blieb der Angeklagte in der Stube
Auch nachdem der Arbeiter Baumgart ſelbſt nach Hauſe gekommen
war und den Angektagten mit ſeinem Geſuch abgewieſen hatte ver
weigerte dieſer noch ſich zu entfernen Baumaart holte nun den Polizei
diener Koch herbei Dieſer forderte ihn auf die Wohnung zu verlaſſen u d
um ſeinen Aufforderungen Nachdruck zu verſchaffen ſagte er daß wenn
Angeklagter nicht mache daßer herauskäme er den Säbel ziehen und ihn
wie Rüben entzweihauen würde Als Tuchſcheer nicht ſofort ging viel
mehr ſich mit ſeiner rechten Hand unter ſeinem Rocke etwas zu
ſchaffen machte ſagte Koch Sie brauchen nicht zu muſſelg wenn
Sie etwas bei ſich haben Sie wiſſen was darauf ſteht Der

Angeklagte erwiderte IJch habe nichts bei mir was ſoll ich auch
bei mir haben Hierauf verließ er das Haus Koch folgte ihm
bald darauf nach Frau Baumgart ſah beiden Männern nach
Tuchſcheer hatte einen Vorſprung von mehreren Schriiten biieb
dann aber ſtehen erwartete Koch s Herankommen und ging an
deſſen linker Seite weiter Nach einigen Schritten holte Tuchſcheer
piötzlich mit der rechten Hand aus und ſtieß dem Koch ein Meſſer
in die Bruſt wobei Tuchſcheer ausrief Warte verfluchter Kunde
verfluchter Lauſejunge nun haſt du etwas da kannſt du daran
glauben Nach vollbrachter That lief Angeklagter der Ammergaſſe
zu und gelang es erſt Tags darauf ihn zu verhaften Koch hat
nach empfangenem Stoß noch einige Schritte vorwärts gethan und
iſt dann zuſammengeſunken Nachdem er noch einen verübergehen
den Mann um Hülfe angefleht hat ihn das Leben verlaſſen Die
gerichtliche Section der Leiche hat ergeben daß ein Meſſerſtich links
gerade durch das Herz gedrungen war wodurch der Tod faſt augen
blicklich eingetreten iſt Tuchſcheer pflegte Hunde zu ſchlachten und hat imLaufe der Bornnter uchung nach anfänglichem Schwanken eingeſtanden

daß er mittelſt des Meſſers welch s er hierzu gebrauchte und wel
ches vorn dolchartig zugeſchliffen war dem Koch einen Stich in die
Bruſt verſetzt habe Jn der Verhandlung gab Angeklagter an er ſei an
jenem Abende ganz freundſchaftlich zu der Frau Baumgart gegan
gen und habe ſie um ein Nachtquartier gebeten hätte er gewußt
daß Frau Baumgart nach der Po izei gehen werde würde er das
Hans unverzüglich verlaſſen haben Borſtig ſei Koch eingetreten
und außerdem habe er ihm mit Säbelhieben gedroht Er wiſſe
nicht daß er mit der rechten Hand in die Bruſtiaſche gefaßt Vor
der Hausthür des Baumgarr ſchen Hauſes babe Koch ihn wieder
mit allerlei Redeusarten gereizt Er ſei in Wuth und Verzweiflung
gerathen und habe Koch den Stich verſetzt ohne aber vorher die
Abſicht gehabt zu haben Koch zu tödten Trotzdem ſeitens der Ver
theidigung alles Mögliche anfgewendet wurde die Geſchworenen
u überzeugen daß Angeklagter die That ohne Ueberlegung ausgeſuührt und deshalb nur des Todtſchlags ſchuldig ſei lautete deren

Spruch auf Schuldig des Mordes mit mehr als 7 St Demge
matz wurde Angeklagter unter Aberkennung der bürgerlichen Ehren
rechte zum Tode verurtheilt Angeklagter welcher überhaupt als
ein kräftiger entſchiedener und jahzorniger Mann dargeſtellt wurde
war während der ganzen Verhandlung ruhig und in ſeinen
u ren feſt und ſelbſt die Verkündigung des Urtheils ließ
n kalt

Dem Polizeidiener Scheibe zu Lauchſtädt iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Jn der Nacht zum 12 d M iſt bei der Station Großhe
ringen ein unbedeutender Eiſenbahnunfall vorgekommen Bei
dem von Frankfurt reſp Kaſſel kommenden Nachtſchnellzuge war in
der Nähe der Sta ion Groß Heringen zwiſchen Sulza und Köſen
an dem BergiſchMärkiſchen Perſonenwagen Nr 418 ein Radreifen
geſprungen was giückeicherweiſe ſehr bald bemerkt wurde ſo daß
der Zug auf der fahrplanmäßig zu durchfahrenden Station Groß
Heriugen zum Stillſtande gebracht wurde Beſchädigungen an

aſſagieren und Beamten ſind nicht vorgekommen und konnte der
ug nach Umplaciren der Paſſagiere und Zurücklaſſen des betref

enden Wagens nach kurzem Aufenthalte weiter gehen

Wiſſenſchaft Literatur Kunſt
Paul Lindau iſt in ſeinem bekannten Proz ß wegen der

von Scherr in der Gegenwart geſchriebenen Artitels nunmehr
auch vom Obertribunal verurtheilt Daſſelbe hat die von ihm er

be Nichtigkeitsbeſchwerde zurlckgewieſen und iſt die in zweiter
a en ihn erkannte Gefängnißſtrafe von 14 Tagen daher

rig unMit Beginn des Frühlings wird eine Geſellſchaft von Mün
chener Univerſitäts und Gymnaſialprof ſſoren eine wiſſenſchaft
liche Reiſe nach Griechenland unternehmen welche vielleicht
auch nach Kleinaſien ausgedehnt wird An der Spitze des Unter
nehmeins ſteht der Profeſſor Chriſt

Die Conferenz zur Feſtſtellung eines internationalen
Metermaßes iſt nach einer dem Bundesrathe in Bern zugegan
genen Anzeige der franzöſiſchen Geſandtſchaft definitiv auf den I

ärz c nach Paris berufen

c h Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm und Bellachini Die neueſte Nummer des

Hausfreund erzählt folgende hübſche Anekdote Auf ſein Anfuchen
war dem Taſchenſpieler Bellachini einmal vom Kaiſer Wilhelm in
Potsdam Audienz gewährt Bellachini äußerte dabei den Wunſch
des Kaiſers Hofkünſtler zu werden Der Kaiſer erwiderte Wenn
Sie etwas Außeraewöhnliches leiſten wollen dann wohl Jch
will Eurer Majeſtät Etwas zeigen was ich nie zuvor gemacht habe
ſagte Bellachini Nehmen Majeſtät eine Jhrer Federn die auf
dem Puite liegen und ſchreiben Sie auf das Papſer Bellachini
kann Nichts Der Kaiſer verſuchte zu ſchreiben aber die Feder
verſagte Nehmen Majeſtät ſagte Beüachini eine andere Feder
dieſe verſagte auch Nun dann ſchreiben Majeſtät Bellachini
iſt Hofkünſtler Die Feder ſchrieb und Bellachini war fortan Hof
künſtler der Kaiſers

Gegen den Prunk bei Hochzeiten läßt ſich eine Stimme aus
der Provinz Sachſen in der M wie folgt vernehmen Wenn
namentlich in den Städten es oft vorkommt daß die Brautleute ſich
mit dem Act der bürgerlichen Eheſchließung genügen und ſich nicht
kirchlich trauen laſſen ſo liegt der Grund für dieſe betrübende Er
ſcheinung wie ſchon öſt bemerkt worden iſt hauptſächlich dar in daß
die ärmeren Klaſſen nicht in der Lage ſind die kirchlichen Gebühren
zu bezahlen oder daß ſie glauben dieſe Koſten zu nothwendigeren
Dingen verwenden zu ſollen Der Aufwand für eine kirchliche
Hochzeitfeier iſt für Unbemittelte in der That groß genug Die
b oßen Gebühren für die Geiſtlichkeit ſind dabei immer noch das
Geringſte dieſe aufzubringen würde in den meiſten Fällen den
Brautleuten oder ihren Eltern möglich ſein Die Nupturienten
glauben aber bei der Trauung in einem neuen koſtſpieligen Braut
Anzuge welchen wenigſtens die Braut ſpäter nichterſcheinen zu müf
ſen verbrauchen kann Ferner erheiſcht es die Sitte oder vielmehrdie Un
ſitte daß das Brautpaar in einer theuren Miethskutſche nach der
Kirche fährt und endlich hält es ſich verpflichtet zu dem kirchlichen
Trauacte ſeine Verwandten und Freunde einzuladen und dieſen dar
auf ein großes Feſtmahl zu geben Dieſe mit der kirchlichen Ein
ſegnung verknüpften Ausgaben belaufen ſich leicht auf eine Summe
von 50 ja wohl 100 Thalern Dieſe beſitzen aber die jungen Ehe
leute nicht oder brauchen das Geld zu nothwendigeren Dingen
Schulden wollen ſie dieſerhalb nicht machen und ſo unterlaſſen ſte
die kirchliche Trauung ganz und begnügen ſich mit dem Civilacte
Wie nun fragen wir iſt dieſer Unſitte an dem Hochzeittage durch
ungebührlichen Aufwand vor der Welt als reich zu erſcheinen zu
ſteuern Am einfachſten wohl dadurch daß die beſſer geſtellten
Leute aufhören an dieſem Tage in prunkender Weiſe ihren Reich
thum öffentlich zur Schau zu tragen Der Nachahmungstrieb klebt
allen Standen an keiner will dem anderen wenigſtens äußerlich nach
ſtehen So wie die niederen Stände die Moden der ſogenannten
Vornehmen und wären es die unſinnigſten und lächerlichſten nach
ahmen ſo werden ſie auch das beſcheidene Auftreten aner
kannt reicher Leute ſich zum Muſter dienen laſſen denn ſie würden
im and ren Falle ſich nur der Verſpottung uad Verachtung ausſetzen
Alſo das iſt ſchließlich unſer Wunſch mögen die mit irdeſchem Gut
Geſegneten ihren armeren Mitmenſchen namentlich bei Hochzeiten
Kinotaufen und Begräbniſſen durch anſtändige Einfachheit ein gutes

r geben und hoffentlich wird es dann anders und beſſer
werden

Affen als Arbeiter Der Correspondent einer in Ceylon er
ſcheinenden Zeitung ſchreibt daß große Affen jetzt gewöhnlich zum
Pflücken der Cocosnüſſe in den Anſiedelungen an der Straße von
Malacca verwendet werden Die Affen werden wie Kulis in gro
ßen Schaaren von Atchin transportirt und von den Beſitzern an
die Pflanzer vermiethet Eine Leine wird dem Affenarbeiter ange
legt und dieſer einen Baum hinaufgeſchickt wo er mit grotzem Ver
ſtändniſſe die beſten Nüſſe ausſuchen ſoll und ſie ſo lange zerrt
bis ſie hinunterfallen Der Fall jeder Nuß macht dem Affen un
geheuren Spaß den er durch einen Luftſprung und Gelächter zeigt

r

verfloſſenen Jahre 918 Gemſen 4 Bären und 18 Stemadler ge

Todesfälle
Am 11 Febr ſtarb nach längeren Leiden zu Frankfurt a M

der Wirkl Geh Rath und Kammerherr Karl Friedrich v Sa

in den preußiſchen Staatsdienſt ein und fungirte von 1839 ab als
Legationsſecretär in London Dresden Liſſabon Haag und Paris
als Geſchaftsträger in Kaſſel als Geſanoter in Baden 1859 in
Dresden 1863 war er in Brüſſel an den Arbeiten der Schelde
Conferenz betheiligt Vom 14 April 1864 ab als bevollmächtigter
Miniſter bei der Bundesverſammlung in Frankfurt a bekleidete
er dieſe Stellung bis zur Kataſtrophe am 14 Juni Id66 wo er
nach Annahme des öſterreichiſchen Mobiliſirungsantrags im Auf
trage der preußiſchen Regierung den Bundesvertrag für gebrochen und
erloſchen erklärte Später leitete er in G meinſchaft mit Bismarck die
Friedensverhandlungen mit den deutſchen Staaten und die ſchwie
rigen Auseinanderſetzungen mit Sachſen lagen ſogar ausſchließlich
in ſeiner Hand Als Bevollmächtigter bei den Verhandlungen über
den Entwurf der Verfaſſung für den künftigen norddeutſchen Bund
gewann Savigny um ſo großeren Einflaßz als Bismarck durch kör
perliches Unwohlſein vielfach daran verhindert war den betreffenden
Verhandluagen beizuwohnen und daher die Leitung derſelben Sa

ſich Savigny nach der endgültigen Feſtſtellung der Bundesenrich

dem Staatsdienſt veranlaßt

Botſchafter Graf Harry Arnim verh irathet

geb 22 Oc ober 1801 iſt in Lund am 6 Februar geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Schweine 870 Kalber 1047 Hanme

den Feiertagen nicht ſtattfindet
geringe Kaufluſt erſichtiich

Montage auswärtige Märkte bezogen hatte auch wurden die beſſe
cen Stücken bald wieder in die Ställe gezogen ſo daß der Markt
in nicht zu e Zeit und zu den letzt e zieiten Preiſen beendigt
ourde Von Rindern war nur II und III Qualität zum Verkauf
geſtellt und wurde hierſür je 42 45 und 36 39 Markt pro 100 pfd
Schlachtgewicht be ahlt weine
für 51 57 Mark pro 100 Ppfo Schlachtgewicht Kälber a
letzten Preiſe von ca 24 Mark für gute und

Pro fur mittiere Wag

Laut amtlicher Erhebung ſind im Canton Graubünden im

ſchoſſen worden Die meiſte Beute an Gemſen lieferten die Bezirke
Albula 116 Maloja ebenfalls 116 und Jun 184 Von den 4
Bären wurden 5 im Bezirke Jun 1 im Bezirke Moeſa geſchoſſen

vigny Mitglied des Deutſchen Reichstages und des preußiſchen
Landtages Vorſitzender der Centrums Fraction Er war geboren
am 19 Sept 18 4 zu Berlin als Sohn des frühern Miniſters und

Profeſſors Friedrich Karl v Savigny Jm Frühjahr 1836 trat er

vigny zſtfiel So erwartete man denn vielfach Savigny würde
zum Bundeskanzler er annt werden Als letzteres nicht eintrat fand

tung und der Conſtituirung der Bundesbehörden zum Austritt aus
anlaßt Savigny hinterlaßt eine Wittwe geb

Se v Arnim Eine Schweſter ſeiner Frau iſt an den früheren

Der ſchwediſche Naturforſcher Karl Jacob Sundevall

Berlin 12 Febr Es ſtanden zum Verkauf 66 Rinder 498
l Da bei den gedrückten Prei

ſen des verfloſſenen Montagsmarktes ſich die Schlächter zum größe L
ren Theil für die laufende Woche verſorgt hatten und Export an

war mit Ausnahme für Kälber
Es war indeß nur wenig Vieh am

Platze weil ein Theil der Verkäufer mit ihrem Ueberſtande vom

Schweine fanden je nach Qualität Käufer

In einer kürzlichen Sitzung des Aufſichtsraths der Halleguten e einigte man ſich in dem Ent
ſchluſſe den Vorſitzenden des Directoriums bis dahin daß durch die
eingeleitete Unterſuchung f ſtgeſtellt iſt wen etwa eine Verſchul
dung bei der durch den Kaſſirer Piltz ausgeführten Unterſchlagung
trifft von der momentanen Ausübung ſeiner Functionen zu entbin
den Zu gleicher Zeit beſchloß man die von der Henckel ſchen Bank
geleiſtete Zahlung der 90,000 Thlr nicht anzuerkennen da dieſelbe
nicht in legaler Form geſchehen und die Rechte der Bahn auf eine
nochmalige Zahlung in geeigneter Weiſe weiter zu verfolgen

Außer den Falſificaten der 20 Thaler Banknoten derr ank ſind in jüngſter Zeit wieder derartige Fal
ſificate in den Verkehr gekommen welche wegen der wirklich ausge
zeichneten Nachahmung beſonders gefährlich ſind Die Hauptmerk
male ſind folgende Das Papier iſt von einem gelblichen W
während die echten grau ſind auch fühlt es ſich lappiger an als
zu den echten verwendete Hanfpapier Das Waſſerzeichen iſt bei
den Falſificaten zur auf der oberen und unteren Seite angeeragh
während es auf den echten auf allen vier Seiten befindiich iſt Die
Schrift in der St afandrohung iſt weil durch Lithographie her
geſtellt nicht ſo regelmäßig als die bei den echten bewirkte
fehlt aber nur bei einigen der mit blauer Tinte geſchriebene Name
des Controlbeamten in der rechten unteren Ecke der Vorderſeite
Die bereits vorgekommenen Scheine tragen die gehen Fol
3652 Nr 562,472 Die beiden letzten Ziffern 72 ſind augen
ſcheinlich nachträglich mit der Hand hinzugefügt dieſes Zeichen
möchte für den Laien das erkennbarſte ſein

Jn den Kreiſen der berliner Baugewerke beginnt man jetzt
die Frage zu discutiren ob es J ſei bei den beſtehenden
Lohnſätzen fortzuarbeiten Wie das Baugewerbe augenblicklich be
ſchaffen iſt kann es nicht mehr wie in den letzten Jahren den
Steinträgern 20 25 Thlr pro Woche bei kaum achtſtündiger Ar
beitszeit pro Tag zahlen ebenſo wenig kann der Durchſchnittslohn
von I Thlr 20 Sgr pro Tag für den Maurer und Zimmerer auf
recht erhalten bleiben So weit ſich jetzt ſchon überſehen läßt wird
die Bauperiode 1875 keinen beſonderen Aufſchwung erfahren und
es ſteht wohl außer allem Zweifel z kaum die Hälfte der Maurer
und Zimmergeſellen die 18/3 74 in Berlin beſchäftigt waren Arbeit
finden wird Eine Lohnreduction dürfte ſich wie die Baugewerks
Zeitung meint kaum vermeiden laſſen

Jn Lübeck haben die Schiffszimmerleute die Arbeit
eingeſtellt ſie glaubten von den n eine Erhöhung des Lohn
ſatzes von 30 auf 35 Pfennige pro Stunde erzwingen zu könne
zwar ohne Unterſchied der Leiſtungsfähigkeit und des Fleißes
Arbeiters Die Meiſter waren zwar im Allgemeinen bereit die
Erhöhung zu bewilligen natürlich aber nicht dem Verlangen zu
entſprechen dem faulen und unbrauchbaren Arbeiter denſelben Lohn
zu bewilligen wie dem tüchtigen und ſtrebſamen und in dieſer Be
ziehupg wieſen ſie eine Lohnerhöhung energiſch zurück

Präfidiums Weizen 50 Kilogr 8 M 70 Pf bis 9 M 45 Pf
Roggen 7 M Pf bis 8 M 08 Pf Gr Gerſte 7 M50 Pf bis 8 M 59 Pf Hafer 9 M 92 Pf bis 10 M 28 Pf

Heu 1 Crr 3 M 15 Pf bis 4 M 40 Ppf Stroh pr Schock
42 M Pf bis 44 M 50 Pf Erbſen pr S Liter 1 M o Pf
bis 1 M50 Pf Linſen pr 5 Liter 1 M 50 Pf bis 1
70 Pf Bohnen pr 5 Liter 1 M 50 Pf vis 1 M r S
Kartoffeln pr 5 Liter M 25 Pf vis M 31 Pf Rind
fleiſch pro Pfund M 45 Pf bis M 60 Pf Schwei
aefleiſch M 50 Pf bis M 63 Pf Hammelfleiſch

M 45 Pf bis M 55 Pf Kalbfleiſch M 40 Pf dis
M 56 Pf Butter 1 M t bis 1 M 27 Pf Eierpro Wandel 1 M Pf bis 1 M 16 Pf

r 22 r rVereinsbericht der Halle ſchen Zucker Agente
vom 12 Februar

Bei mäßigem Angebot wurden zu unveränderten Preiſen 409,000
Kilo Rohzucker umgeſetzt

Von raffinirtem Zucker haben Brode ſowohl wie gemahſene
Zucker trotz befriedigenden Abzuges ihren vorwöchenlichen Preis
ſtand wenn auch nur mühſam behauptet Umſatz 26,000und 8000 Kilo gemahlene ſatz Brode

Rohzucker
Polariſation nach Dr Teuchert

T hier hper 100 Ko incl Faß je na
Farbe und Korn

Berlin 12 Febr NRach Ermittelungen des königlichen

Raffinirter Zucker
Bei Poſten aus erſter Hand

per 50 Ko
Raffinade I excl Faß Rmk

Kryſtallzucker

en i e J 81,00 77,00 II Faß Rmk
eſchleud 1 Prod
bei 9d0 Polar 73,00 Melis I Faß Rmk
bei 97 Polar 71,00 87,00bei 9600 Polar 69,00 II Faß Rmkbei 950/0 Polar 67,00 84,5086,50 84

Rohz 1 Prod Gem Raff incl Faß Rmk
bei 9500 Polar 66,50
bei 340 0 Polar 65,50

bei 930/0 Polar 64,00 82 80,50bei 9200 II incl Faß Rmkbei 9 Polar 76,00 74,00Nachprodukte Farin weißbei 9488 Polar Rmk blond incl 73,00 66,00
60,00 52,00 gelbMelaſſe excl Tonne Raff Syrup incl To

Rmk 8,60 8,40
e

Civilſtand der Stadt Halle
Meldungen vom 13 Februar

Eheſchließnngen Der Buchhändler W G Ph WertherL J M Kirchhoff Roſtock und Halle hek San
Po J T Seidel und E S E E verwittw Zöllner geb
Jänecke VI Vereinsſtr 4 Der Steinhauer K H Haaſe und
F W Schaffernicht ctl Ulrichsſtraße 13 und Paradeplatz

Gevoren Dem Schuhmachermeiſter F W Voigt ein S Pul
verweiden J Dem Keſſelſchmied A Funk ein Leipzigerſtr 89
Dem Jnſtitutsgärtner L V R Hauſchild eine Wuchererſtr
I Zwei unehel Töchter Enibindungs Jnſtitut

Geſtorben Eine unehel Tochter 5 M 12 Krämpfe Bahn
hofsſtr I Eine unehel lodtgeboren Entbindug s InſtitutHer Gelbgießer Emil Hoffert aus Berlin 32 J 10 R Lungen

Wir r e A HEuſe Frieda 5 M Krämpfee z dern e mpfe Merſeburger
eſtorben Des Poſtſecretär G A Bartſch Guſtav CarlAlfred 4 J 2 M W Diphtheritis Königsſtr v n

S re ehre Roßta rn e 3 J 8 M 20
räune König inik er lier Jean AuSee 21 J s M e argazareth

e e esHalleſcher Verein für Volkswohl
den 16 FebruarVIII öffent icher Vortrag Dienstag

Abends 8 Uhr in der Kaiſer Wilhelméhalle
d Zrofeſſor Dr Naſſe Ein Kräftiges Mittags

Der freie Zutritt iſt einem Jeden geftattet

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b
ziemlich gute Mittelpreiſe Hammel verblieben e dem

ark pro
Am 13 bruar Abends am Unterpegel 1 MeterAm 14 Februar Morgens e

Gem Melis I incl Faß Rink

28 T Nierenent,ündung Garniſon

v

Halle a S



ne ner t 4 h h m u7 en o nen

in Wolle Raumwolle Seide
deutſche wie engliſche FabrikateHemden Jacken Hosen Kopt Chal

T Damen u Kinderröcke ſämmtliche Strumpf u Fantasie Artikel
Geschwister Storch Geiſtſtraße 72

0000000000000 x 20000000000X
es U Tücher

empfehlen in reichſter Aus
wahl zu billigen Preiſen

Proſpecte franco und gratis Wiederverkäufern entſprechenden Rabatt
h HIanufactur patentirter Polster und Kissen aus Heerschwämme

Münchenm Wieſenſtraße II bei Schwabing

e e OILCAP IADCDDeD

weiße MUIIS in allen Sorten

ſtruction bei namhafter Preisermäßigung ihrer Zweckmäßigkeit
und Bequemlichkeit wegen ſowie als Wäſcheſchutz und gegen Unter
leibs Erkältung allerſeits beſtens begutachtet und Jahre lang zu gebrauchen

H 8975

X 00000000000000000000nern ges e Die patentirten Reinlichkeits Kiüssen Stempelpressene e S h fär Damen um Preſſen des Nc M lüind beſonders jetzt nach allerneueſter bedeutend verbeſſerter Con Pre e lJn Neuer großer Auswahl Firma in erhabener Schriſt auf Papier ſo
wie Vlaunſtempel und Datum

ſtempel empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

D

VUnterröckKe einfach u geſtickt
KRips Piqués
Faschentücher geſtitt

Oberröblinger Briquettes
offeriren à 20 Mark 62 Thlr pro 25 Etr franco Haus

Bohmeyer Bliume Magdeburgerſtraße 43
Stickoereien

Ganz beſonders erlaube ich mir auf mein Lager
eleganter

weißer Talmas
empfiehlt in Flaſchen

e ſ Ricbeck sches Bockbier Damenhretter
Schachhbretter
Schachspiele
Dominospiele
Lotto Roulett

Meuſelwitzer Stückkohlen
an Qualität der böhmiſchen Koble nahe ſtehend offeriren
50 Reichspfennige 5 Sgr à Etr

Bohmeyer Blume Magdeburgerſtraße 43

S aufmerkſam zu machen

J Schmuchler

E Lehmer Rathhausg S
Gesellschaftsspiele ete

Solide Preiſe
2 gr Ulrichsſtr C w Ritter

StadtTheater
Dienstag den 16 Februar ſteht bei

mir ein großer Transport der ſchönſten
d und hochtragenden Kalben zum

Verkauf

S 3 Gr Ulrichsſtr 3 Weißwaarenhandlung

Wie bereits für Viele Artikel so ist in neuester
Zeit eine weitere San Wesentliche Preis
ermassi gung auch für e

Schweiner Mulls
Schweizer Nanvocy

uud Weise Rips Piqués
eingetreten Indem ich nicht vertehle hierauf be
sonders aumerksam zu machen halte ich bei Bedlartf
mein reich ausgestattetes Lager bestens empfohlen

t
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grosse Ulrichsstrasse 61

in Markranſtedt
e c

Wagenpferde Rappen 5 Fuß 6 Zoll hoch 6 Jab
alt ſtehen preiswerth zum Verkauf

Halle a große Ulrichsſtraße 24
Morgen Mittwoch u Donnerstag

ſtehen gute fette Landſchweine zum Ver
kauf im G od PRug in Halle

Buch K Rolle

e e

ReſtaurationsGröſfnung
r arik thalle

anzuzeigen daß ich am heutigen Tage Markt 18 ein neues Reſtaurant zu
Markthalle eröffne Für gute Weine ff Biere
Speiſen habe beſtens geſorgt

Bitte das mir in meinem früheren Lokale ſo reichlich geſchenkte V
auch auf mein neues Unternehmen zu übertragen

Halle den 15 Februar 1875 A Rapsilhber

Cafe Roy al
Dienstag

großes
Früh 9

und Suppèe Gonhliser Actien Bäer ſt
F C Müller

Zweite allgemeine
1Geflügel und Vogel Ausſtellung

zu Halle aS
Wir bringen hierdurch den geehrten Intereſſenten zur Anzeige daß die

Programme und Anmeldeformulare für unſere vom 20 bis incl 23 März c
ſtattſindende Ausſtellung von dem Buchhändler Herrn C II Herr
mann hier Barfüßerſtr 6 gratis verabreicht werden Den Verkauf der Looſe

zu unſerer Lotterie haben wir den Herren V Karl Co große
Ulrichsſtraße 47 C H Herrmann Barfüßerſtraße 6 und
C A Krammisch Leipzigerſtraße übertragen

Halle a den 12 Februar 1875
Ornithol CentralVerein f Sachſen u Thüringen

Das Ausstellungs Comite
aufmännisoher WVerein Halle a

r empfehlen den Herren Chefs zur Be
Von VacanZen unsere Kogten trgre Ver

H 5,71Stellen Vermittelungs Bureau
Wilh BRütaow

Nur Oberröblinger
Ottilien Briquetts

WerſchenWeißenf Preßſteine
a zu allerbilligſten Sommerpreiſen

r un ſowie SteinkohlenHändler ſowie Abn röß ſtEr Man an n er hrabengeetsMöbel Spiegel und Polſterwaarenfabrik Carl Martini Taubengaſſe 3
r Riebeck sches Bier

24 Fl 1 Thlr in Gebinden zuempfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſoliden Preiſen o e Ein Fleiſcher Stahl verloren

Die DamenMäntelFabrik des
Norddenkſchen Bazar

empfiehlt

Zänrr ConFmati on
das Neueſte in
in wollenen Cachemir Rips u RonvoceTalmas mit echten Spitzen u Einſatz garnirt zu 2 3,4 9

S IJaquettes
DJaquettes

po9SJaquettes

in Seide echt 3 4 12
in wollenem Cachemir Rips u Ron
voce 2 3 3 4
in echtem Lyoner ſeid Sammet mit
Seide gefüttert von 1220 mit
TaillenSchooß gefüttert a
in gutem engliſchen und deutſchen
Tuch elegant garnirt mit und ohne Taille

von 1 10 bis 48
Jaquettes
Ja qu ettes S v zum Examen von 20 r bis

Norddeutscher Bazar
66 große Steinſtraße 66

set2mittelnn
Das

PFuttermais
Frische Malzkeime
Saatwicken
Roggen Weizenkleie
Hatfer

in jodem Quantum bei

Abendroth V d Heide
Nauendorf a Petersbergealter Markt 3

Viehhändler Lomis Reinhard
Ein Paar elegante lammfromme kräftige

warme und Lolte

Schlachtefeſt
ubr Wenfleisen Abends diverse urgty Haym vierſelbſt zum Beſten des

Dienstag den 16 Februar 1875
Mit aufgehobenem Abonnement

Zum Benefiz für Frl Margot Lehmann

Ganz neu Ganz neu
Die Familie Hörner

Schwank in 3 Acten von Anton Anno
Zu dieſer ihrer Benefiz Vorſtellung

ladet ergebenſt ein Hargot Lehmann
r

Welntraube
Dienstag den 16 Februar

Grosses Extra Concert
vom Halleschen Stadt Orschester
Anfang 31 Uhr Entree 30R Pf

W Halle
Stadt Musikdirector

Kühler Brunnen
Dienstag den 168 Februar

W TanzkränzchenEinem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube mir gehorſamſt Der Vorſtand

Spratte zu Eptingen
Sonntag den 21 Februar von Abends

ertrauen 7 Uhr ab Concert dann Ball
von der Capelle des Herrn Muſtkdirector
Steeger aus Lauchſtedt wozu er
gebenſt einladet G Thoermer

Frauen Verein

zur Armen u Krankenpflege
Der Vortrag welchen Herr Profeſſor

Vereins am Donnerstag den 18 d M
m hieſigen Volksſchule über Herder
als Schüler und Nachfolger
Leſſings zu halten die Güte haben
wird beginnt pünktlich Abends 6 Uhr

Halle im Februar 1875
Der Vereinsvorſtand

Verein für Erdkunde
Sitzung

Donnerstag den 18 Febr Abends 8 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen

Tagesordrung 1 Hr Prof Kirchhoff
über die Abſtufung der Bevölkerungs
vichtigkeit in Mitteleuropa

2 Hrrr Dr Ule über die in den
Jahren 1872 u 1873 im Auftrage
der preußiſchen Regierung ausgeführten
wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen der
deutſchen Meere

Sing Academie
Dienstag d 16 Febr Ab 6 Uhr

Uebung im Sasle der Volkssch vle
Anmeldung neuer Mitglieder bei Hrn
Dir Voretzsch Wilhelwetr 5

Der Vorstand
Die in Nr 38 d Ztg enthaltene

Ehrenerklärung bezieht ſich auf Herrn
Carl Banner jun in Langen
roda bei Wiehe

Familien Nachricht
Freunden und Bekannten die traurige

Mittheilung daß heute Morgen 4
Uhr unſer lieber Alfred nach kurzem
aber ſchweren Leiden im großelterlichen
Hauſe entſchlafen iſt

Halle den 11 Februar 1875
Bartſch und Frau Clara gebFür Wiederverkäufer Soplzageſtelle und Stühle in reicher Auswahl E en Rathhausgaſſe 8 Gegen Belohn abzug Moritzzwinger 6

Halle Pzud und Verlag von Otto He rel

hertte t h 3 ve i I f i I I e h n J vo wen e n i d m
Camnitius

Mit einer Beilage
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